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Bezirksliga Herren Gruppe 03

TuS Altwarmbüchen : SC Hemmingen-Westerfeld III 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

Will tütet den Sieg für den TuS Altwarmbüchen ein

Im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 03 traf die Mannschaft des TuS Altwarmbüchen am
vergangenen Freitag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des SC Hemmingen-Westerfeld III. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-
Satz-Spielen. Den Siegpunkt erzielte Fabian Will. Garant für diesen Heimspielsieg war Christoph
Schipper, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Rinne / Schipper gelang es, Schneider / Pikora im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nicht so gut lief es für Gsöls /
Will bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Vogl / Bug. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Witt / Krivoruzki gegen Windheim / Heuer. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Markus Rinne beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Adam Büge von Beginn an. Christoph Schipper bezwang anschließend
Christopher Vogl in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:
2 Sätzen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Rainer
Gsöls und Thomas Windheim, das Rainer Gsöls letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Fabian Witt
wehrte eine 1:0 Satzführung von Henrik Schneider ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Zwischenzeitlich musste Fabian Will zwar einen Satz weggeben, fuhr
derweil sein Spiel gegen Jan Pikora aber dennoch sicher mit 11:5, 12:10, 8:11, 11:9 ein. Nach einem
Erfolg für Jewgeni Krivoruzki sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Uwe Heuer letztlich nicht ins Ziel bringen. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS
Altwarmbüchen und des SC Hemmingen-Westerfeld III. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Christopher Vogl war für Markus Rinne am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Christoph Schipper und Adam Büge, die
Christoph Schipper letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Rainer Gsöls und Henrik Schneider, das Rainer Gsöls letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 8:4. Betrübt
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Windheim war dagegen Fabian Witt, obwohl er
alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Fabian Will und Uwe Heuer, ehe sich der Spieler
des TuS Altwarmbüchen mit 3:2 durchsetzen konnte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:
5-Heimsieg.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Altwarmbüchen am 15.04.2023 gegen den
TSV Bemerode erneut um Punkte. Die Mannschaft des SC Hemmingen-Westerfeld III erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 21:15. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Altwarmbüchen

Doppel: Rinne / Schipper 1:0, Gsöls / Will 0:1, Witt / Krivoruzki 0:1 
Einzel: M. Rinne 1:1, C. Schipper 2:0, R. Gsöls 2:0, F. Witt 1:1, F. Will 2:0, J. Krivoruzki 0:1 

 SC Hemmingen-Westerfeld III
Doppel: Vogl / Büge 1:0, Schneider / Pikora 0:1, Windheim / Heuer 1:0 
Einzel: C. Vogl 1:1, A. Büge 0:2, H. Schneider 0:2, T. Windheim 1:1, U. Heuer 1:1, J. Pikora 0:1


